
JAGDGESELLSCHAFT
JAGDBERECHTIGTER………………………………………………………

Jagdbezirk:…………………….

Reviernummer:………………..

An die
Steirische Landesjägerschaft
Schwimmschulkai
8010 Graz

Betrifft: Ansuchen um Förderung von neuen Wildäsungsflächen im Rotwildkerngebiet

Der Jagdberechtigte
(Die Jagdgesellschaft):  …………………………………………………….............................

Ansprechpartner bzw. Verantwortlicher:………………………………………………………

Tel. Nr.:……………………………………………………..

stellt an die steirische Landesjägerschaft das Ansuchen zur Förderung von neuen
Wildäsungsflächen im Rotwildkerngebiet. Ich bestätige, dass ich das Merkblatt über die
Förderungsrichtlinien gelesen habe und die Angaben in den folgenden Punkten der Wahrheit
entsprechen.

Größe des Reviers:…………………….ha

Anteil an landwirtschaftlicher Fläche im Revier:…………………….ha

In folgenden Parzellen wurden mit der entsprechenden Größe neue Flächen angelegt:

Grundstücknummer:………………EZ:…….…..KG:….……………….Größe…….……ha

Grundstücknummer:………………EZ:…….…..KG:…………………..Größe……….…ha

Grundstücknummer:………………EZ:…….…..KG:…………………..Größe……….…ha

Grundstücknummer:………………EZ:…….…..KG:…………………..Größe……….…ha

Grundstücknummer:………………EZ:…….…..KG:…………………..Größe……….…ha

Grundstücknummer:………………EZ:…….…..KG:…………………..Größe……….…ha

Gesamtfläche der Neuanlagen:………………………….



Folgende Bedingungen wurden bei der Anlage eingehalten

erledigt Kosten in €
Alle rechtlichen Genehmigungen wurden für die Neuanlage
eingeholt (Rodungsbewilligung usw.)
Die Fläche(n) liegen mehr als 200 Meter von der nächsten
öffentlichen Straße entfernt, auf markierte Wanderwege wurde
Rücksicht genommen
Für alle Flächen werden zum jetzigen Zeitpunkt und vor der
Neuanlage keine landwirtschaftlichen Förderungen bezogen
Für die Neuerrichtung der Flächen wurden keine anderen
Förderungen bezogen
Alle Flächen sind mit einem mehrspurigen Fahrzeug erreichbar und
können maschinell bearbeitet werden
Die Flächen wurden soweit bearbeitet, dass ein Auflaufen des
Saatgutes gewährleistet ist (Beilage Kopie Rechnungen
Maschineneinsatz (außer Traktor) und Fremdarbeitskräfte)
Der Boden der einzelnen Flächen wurde analysiert und nur mit den
notwendigen Nährstoffen gedüngt (Beilage Kopie
Untersuchungszeugnis und Düngerrechnung)
Das eingesetzte Saatgut entspricht den Richtlinien der steirischen
Landesjägerschaft (Beilage Kopie Rechnung) und ist
flächendeckend aufgegangen.
Gesamtkosten

Ich (Wir) erkläre(n) mich (uns) bereit, die neu angelegte Fläche eine Jagdpachtperiode lang,
jedoch mindestens fünf Jahre, zu pflegen (mähen oder mulchen, bei Bedarf düngen und
nachsäen usw.)
Ich (Wir) erkläre(n) mich (uns) auch einverstanden, dass die Flächen von Vertretern der
Steirischen Landesjägerschaft vor Ort besichtigt werden können und ersuche(n) um
Überweisung der Subvention auf das

Kto. Nr……………………………………..bei…………………………………………………

BLZ…………………………………..

.............................   am   ..........................

Der Jagdberechtigte (Obmann)                 Der Grundeigentümer

        ......……………………………                       ...............................................


